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Thal Gäu Olten

ANZEIGE

Dank Zeitung doch
ein wenig Fasnacht
LORENZ FREUDIGER
Schnitzelbankschreiber, Balsthal

Sich fit machen für die Zeit danach
Die Idee ist gut und kommt, wen wun-
derts, bei den professionellen Solo-
thurner Kulturschaffenden gut an: An
vier Tagen im Februar können sie sich
in der Oltner Schützi professionell in
Szene setzen lassen.

Kulturschaffende aus allen Sparten sind
besonders stark betroffen von den Ein-
schränkungen der Pandemie-Massnah-
men. Umso besser sollten sie vorbereitet
sein auf den Moment, wenn die Kultur
dereinst hoffentlich wieder Fahrt auf-
nehmen wird. Natürlich können sie sich
schon heute bei Veranstaltern bewerben,
oft aber fehlt es ihnen an allem: an der
technischen Infrastruktur, einer richtigen
Bühne und erst recht an Geld.
Dem soll abgeholfen werden, wie Céci-
le Steck, selber Künstlerin von Comedia
Zap und Programmleiterin des Oltner
Adventskalenders 23 Sternschnuppen,
erzählt: «Während des Live-Streams der
Sternschnuppen hatten wir die Idee, die
aufwändige Technik auch professionellen
Solothurner Kulturschaffenden anzubie-
ten», sagt Steck. Und so wird die Bühne
in der Schützi in der Zeit vom 15. bis 23.
Februar Interessierten während vier Ta-
gen und gegen einen kleinen Unkosten-
beitrag zur Verfügung stehen. Eine An-
meldung ist ab sofort möglich. Seite 11
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Willkommene Unterstützung: Solothurner Kulturschaffende werden in der Oltner Schützi professionell in Szene gesetzt. ZVG
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20% 
für Neukunden

Bei der 1. Behandlung

– Nagelkosmetik
– UV-Gel-Lack

– Nagelmodellage Gel/Acryl
– Nail-Art 
– Gesundheitsmassagen

Nicole Fries
Neustrasse 29, 4623 Neuendorf
062 544 64 25 oder 076 327 96 02
info@wellnessfitundschoen.ch

wellnessfitundschoen.ch
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Riesenauswahl. Immer. Günstig.

Lindor
Kugeln Milch, assortiert
oder Pistazie,
je 200 g

4.95
Konkurrenzvergleich

9.50

X-Tra
Gel oder
Pulver 16.95

Konkurrenzvergleich

44.15

100 WG
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Coca-Cola, Fanta,
Sprite Classic, Zero,
Zero Lemon, Fanta Orange,
Shokata oder Sprite

Viele weitere Produkte finden Sie in unserem Webshop ottos.ch

11.95
Konkurrenzvergleich

28.-

je 70 WG
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14.95
statt24.30

je 18 x 50 cl

10238259-10050875

4625 Oberbuchsiten
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10239394-10052661

Liste1

2x auf
jede Liste

Daniel Schmid
in den Kantonsrat
www.schmid-daniel.ch

couragiert und
bodenständig

10240137-10053825

- Revisionen
- Sanierungen
- Demontagen
- Nutzung für Regenwasser

Obergösgen, Industrieweg 2
Aarau, Rohrerstrasse 89

062 858 60 40
roppelag.ch

info@roppelag.ch
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Äusserst willkommene Unterstützung
Professionelle Solothurner Kulturschaffende werden in der Oltner Schützi in Szene gesetzt
Die Idee entstand während des Li-
ve-Streams des Oltner Adventska-
lenders 23Sternschnuppen. Kultur-
schaffende erhalten im Februar in
der Schützi nun eine Bühne für pro-
fessionelle Videoaufnahmen. Damit
können sie sich bereits heute bei Ver-
anstaltern und Kulturorten für Auftrit-
te nach den Pandemie-Einschränkun-
gen empfehlen. Kulturschaffende mit
Bezug zum Kanton Solothurn können
sich ab sofort bewerben.

Kulturschaffende aus allen Sparten – von
Kabarett, Literatur, Musik, Theater oder
Tanz – sind von den Einschränkungen
der Pandemie-Massnahmen besonders
stark betroffen. Seit Monaten sind die
Auftritte an einer Hand abzuzählen, die
Aussichten in diesem Jahr sind noch sehr
unsicher. Sollte aber die Kultur wieder
langsam Fahrt aufnehmen, müssen auch
die Solothurner Kulturschaffenden gut
vorbereitet sein.
Bei Veranstaltern und Kulturinstitu-
tionen können sie sich mit eigenem
Videomaterial schon heute im Schein-
werferlicht zeigen. Für professionelle
Aufnahmen fehlen aber in vielen Fällen
die technische Infrastruktur, eine rich-
tige Bühne und selbstredend auch die
finanziellen Möglichkeiten. «Während
des Live-Streams der Sternschnuppen in
der Schützi hatten wir die Idee, die auf-
wändige Technik auch professionellen
Solothurner Kulturschaffenden zu einem

bescheidenen Unkostenbeitrag anzubie-
ten», erklärt Cécile Steck, Künstlerin von
Comedia Zap und Programmleiterin der
23Sternschnuppen.

Bedürfnis vorhanden
Eine kleine Gruppe aus dem Stern-
schnuppe-Team hat sich zum Projekt
zusammengefunden: Didi Sommer (Co-
media Zap, Techniker 23Sternschnup-
pen), Stefan von Burg (event-one Ver-
anstaltungstechnik und Co-Präsident
23Sternschnuppen), Matthias Kunz
(Strohmann-Kauz und Co-Präsident

23Sternschnuppen) sowie Thomas
Knapp (Schützi-Geschäftsführer und
Leiter Knapp Verlag).
Vor der eigentlichen Planungsphase wur-
de bei über einem Dutzend Solothurner
Kulturschaffenden nachgefragt, ob dieses
Angebot überhaupt einem Bedürfnis ent-
spricht. «Zwei Drittel fanden das Projekt
toll und überlegten sich, mitzumachen»,
sagt Cécile Steck. Ihre finanziellen Mög-
lichkeiten seien aber sehr eingeschränkt.
Um die Kosten für die Künstlerinnen
und Künstler tief halten zu können,
wurde beim Amt für Kultur und Sport

in Solothurn ein Unterstützungsgesuch
eingereicht. Dieses wurde positiv be-
urteilt. Auch die Stadt Olten und die
Däster-Schild-Stiftung in Grenchen be-
teiligen sich mit einem Beitrag an den
Gesamtkosten im tiefen fünfstelligen Be-
reich. Die ins Projekt involvierten Part-
ner, die Veranstaltungstechnik event-one
und die Schützi, unterstützen das Projekt
mit vorteilhaften Technik- und Mietkos-
ten.

Vier Tage im Februar
Der Aufbau und Betrieb der technischen
Infrastruktur im Oltner Kulturzentrum
Schützi ist sehr aufwändig und perso-
nalintensiv. Während der Aufnahmen
stehen durchgehend drei erfahrene Tech-
niker im Einsatz. Die Bühne für Video-
aufzeichnungen wird in der Zeit vom 15.
bis 23. Februar für vier volle Tage zur
Verfügung stehen. «In dieser limitierten
Produktionszeit versuchen wir natür-
lich, möglichst vielen Kultursparten eine
Chance zu bieten. Dies wird ein wich-
tiges Kriterium bei der Auswahl sein»»,
bemerkt Cécile Steck. Bei ihr laufen die
Fäden zusammen. MGT

Professionelle Kulturschaffende, die
einen Bezug zum Kanton Solothurn ha-
ben, können sich für weitere Auskünfte
und/oder Anmeldung direkt an Cécile
Steck wenden:
Tel. 079 218 61 22 – Mail: cecile.steck@
comediazap.ch

Solothurner Kulturschaffende erhalten in der Oltner Schützi eine professionelle ZVG

Infrastruktur und die Unterstützung von erfahrenen Technikern.

Valentinstag:
Aarhof-Lernende
drehen Video
Ein besonderes kulinarisches Ange-
bot offerieren und gleichzeitig den
eigenen Lernenden trotz reduziertem
Betrieb eine spezielle Aufgabe bie-
ten: Damit das Valentinstag-Menü
vom Restaurant Aarhof in Olten, das
man auf Vorbestellung beziehen und
zu Hause fertig kochen kann, gut ge-
lingt, haben die Auszubildenden ein
Erklär-Video gedreht.

«Obwohl wir an den Werktagen mittags
sowie am Freitag und Samstag abends
einen Take-Away-Service betreiben, ist
unser Team bedeutend weniger ausgelas-
tet als üblich», sagt Aarhof-Wirt Thomas
Rhiner. Umso wichtiger für ihn, dass die
Ausbildung der vier Koch- und zwei Ser-
vice-Lernenden weitergeht und sie neuen
Herausforderungen begegnen.
Dazu gehört die Vorbereitung und Prä-
sentation des Vier-Gang-Menüs zum Va-
lentinstag, das der «Aarhof» für all jene
kreiert hat, die zu Hause ein gediegenes
Dinner geniessen und trotzdem nicht all-
zu lange in der Küche stehen möchten.
Damit die Gerichte entsprechend fertig
gekocht oder gebacken werden, wurde
ein Anleitungstext formuliert und, gut
verständlich, in einem fünfminütigen Vi-
deo erläutert. So zeigt Timo Schärer (1.
Lehrjahr) die Zubereitung der Solothur-
ner Weissweinsuppe, erklärt Görkem Se-
ven (2. Lehrjahr) den zweiten Gang mit
Ravioli und Blattspinat, gibt Maurice
Späni (3. Lehrjahr) Tipps für das Filet im
Teig und den Kartoffel-Lauch-Gratin,
und rundet Nicolas Prinz (1. Lehrjahr)
das Menü mit dem Schokoladenküch-
lein als Dessert ab. Simon Grimbichler,
der Schweizer Jungkoch des Jahres, hat
die Aufnahmen zu einem «gluschtig» ma-
chenden Film zusammengeschnitten.
Details zu Menü und Bestellung (bis 10.
Februar) gibts auf www.aarhof.ch. MGT

Die Bühne für Videoauf-
zeichnungen wird vom

15. bis 23. Februar vier Tage
lang zur Verfügung stehen.

Für professionelle
Aufnahmen fehlt oft die
technische Infrastruktur,
eine Bühne und das Geld.

Die Menü-Box zum Valentinstag: ZVG

Ein Apéro und vier Gänge sollen den
14. Februar kulinarisch verschönern.

10239716-10053274

MOBILEASSIST
Ihr Handy Reparatur und Zubehör Shop

SWISS HAIR

Mo – Fr 09.00 – 20.00 Uhr
Sa 08.00 – 18.00 Uhr

Normale
Öffnungszeiten

Wir sind weiterhin für Sie da!Wir sind weiterhin für Sie da!
Spezielle
Öffnungszeiten Take Away

10240097-10053782




